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Die Ba11d Sgt. Woodrose heizt dem Publikum bei ihrem Auftritt wm /ahresausklang im /uge11dha11sverein kräftig ein. 
Foto .luiJ'fldhaus.LeonbergeV 

Jahresausklang im Jugendhaus Leonberg 
Der Jugendhaus Leonberg blickt auf das vergangene Jahr zurück 
und auch die Kulturplanung für das Frühjahrsprogramm steht bereits. 

N ach gut zwei lahren Coronapandernie 
war es im Frühjahr endlich an der 
Zeit, mit einem zünftigen Kill Rock-

stars-Festival in der Beat Baracke dem kultu-
rellen Müßiggang endlich ein Ende zu berei-
ten. Und damit gar nicht erst Langeweile auf-
kommt, präsentierte der Verein nach zehn 
Jahren PausewiedereinenBluebox-Sampler, 
und das gleich als Doppel-CD mit insgesamt 
vier Release-Partys im TreffWarmbronn und 
in der Beat Baracke. 

Wie groß der Hunger nach Livemusikwar, 
zeigte sich hier auch daran, dass fast alle 

Bluebox-Acts bereit waren, sich und ihre 
Songs beim Release zu präsentieren. Und 
weil 's so schön war, gab es im Mai gleich 
noch ein zweitägiges Punkfest obendrauf, 
das es in sich hatte und dafür sorgte, dass ein 
Teil des Publikums zwei Tage durchfeierte. 

Im Sommer verlagerte sich das Gesche-
hen, mit Ausnahme der Jugendbühne auf 
den Kinder-und lugendtagen, dann in den 
Treff Wannbronn und zu dessen Meta!- be-
ziehungsweise Warmbronn-Rebel lion-Kon-
zerten. Aber zum unbestreitbaren Höhe-
punkt des Jahres wurde natürlich das Warm-

bronner Open Air .rockXplosion", dem alle 
Ehrenamtlichen, Helferinnen und Helfer, 
Bands und das Publikum nach zwei Jahren 
Coronapause entgegenfieberten und das 
dann auch zum versprochenen großen Spek-
takel wurde. 

Eingebettet von Technobeats durfte sich 
in der Beat Baracke beim Techno-Halloween 
kollektiv gegruselt werden. Vorher und 
nachher gab's, als metallisches Kontrastpro-
gramm sozusagen, das Blood Feast-Metal-
festival , das eher noisige Wasted- und das 
Death is Alive-Festival. Aufgepeppt wurden 
die eher lautstarken Konzertveranstaltun-
gen von den eher leisen Reimen und Gedich-
ten des Poetry Siam. Coronabedingt von der 
Kleinkunstbühne zum Saa\event in der Beat 

Baracke mutiert, verimen sich zu diesem 
von der Kuckucks-Bühne Werner Hollers or-
ganisierten Event seitdem viel mehr interes-
sierte Freunde der Poesie. Back To The Roots 
hieß es wieder zum Jahresausklang im be-
schaulichen Jugendhaus in Warmbronn. Das 
illustre Lineup bestritten dieses Mal Mr. D & 
the six Strings, Dead Man's Hand, lnstereo 
und Sgr, Woodrose. 

Nach einem so erfolgreichen Veranstal-
tungsjahr startete die Beat Baracke sogleich 
jahreszeitbedingt frostig mit einem Frozen 
Frenzy Metalevent durch. Harte Klänge zum 
Jahresauftakt. Und zwecks der guten Kultur-
planung haben die Ehrenamtlichen des fu• 
gendtrefTs bereits ihr Frühjahrsprogmmrn 
online. ' red 
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